
Stadt Neumünster              Neumünster, 3. April 2006 
Der Oberbürgermeister 
Fachbereich III 
 
 
  AZ: 44 - Hi/H 

 
 
 

Drucksache Nr.:  0575/2003/DS 
======================= 

 
 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Hauptausschuss 25.01.2005 N Kenntnisnahme 
Jugendhilfeausschuss 26.01.2005 Ö Vorberatung 
Ratsversammlung 08.02.2005 Ö Endg. entsch. Stelle 

 
 
Berichterstatter: 

 
Oberbürgermeister Unterlehberg/Stadtrat 
Humpe-Waßmuth 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Einführung von altersgemischten Gruppen 
in den Kindertagesstätten der Stadt 
Neumünster durch Umwandlung von 
Hortgruppen 
hier: Kita Schwedenhaus und  
St. Elisabeth-Kindertagesstätte 
 

 
A n t r a g : 

 
Der sofortigen Umwandlung von je  
1 Hortgruppe in altersgemische Gruppen in 
den beiden o.a. Einrichtungen wird zuge-
stimmt. 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: Je Gruppe 16.000,00 € p.a. 

durch Aufstockung der Personalberechnung 
von 1,5 auf 2 Stellen. 
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B e g r ü n d u n g : 

 
Bezug nehmend auf den Beschluss des Jugendhilfeausschusses vom 26.05. 2004 

 „Der sukzessiven Einführung von Förder- und Betreuungsmöglichkeiten für Kinder 

unter 

   3 Jahren in Tageseinrichtungen für Kinder in Neumünster ab dem Kindergartenjahr 

   2004/2005 wird zugestimmt.“ 

sollen in den beiden Kindertagesstätten Schwedenhaus und St. Elisabeth altersgemischte 

Gruppen eingeführt werden. 

Durch den Rückgang der Hortbelegung in den beiden Einrichtungen stehen entsprechende 

räumliche und personelle Ressourcen für die Einführung von Förder- und Betreuungsmög-

lich-keiten für Kinder im Alter von unter 3 Jahren in Kindertageseinrichtungen zur Verfü-

gung. 

 

Die finanziellen Auswirkungen ergeben sich aus dem gesetzlich vorgeschriebenen Mehrbe-

darf an Personal. Nach § 11 Abs. 3 Satz 2 der KiTa-VO sind im Gegensatz zur Hortbetreuung 

2 statt 1,5 Fachkräfte pro Gruppe vorgeschrieben. 

 

Es besteht die begründete Aussicht, durch die Weitergabe der Einsparungen der Länder bei 

der Einführung von „Hartz IV“ eine teilweise Deckung der finanziellen Auswirkungen zu 

erreichen. 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
     Unterlehberg      Humpe-Waßmuth 

(Oberbürgermeister)           (Stadtrat) 

 
 
 


